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Trennwand wurde wieder zu-
rückgebaut und der Raum of-
fen gestaltet. Er soll in einer
Mischung aus modern und
rustikal eingerichtet werden,
erzählt Volke.

Im Nebenraum wird es ei-
nen großen Stammtisch ge-
ben, wo sich die Dorfbewoh-
ner treffen können.

• Einweihungsparty Golde-
ner Löwe, Samstag, 20 Januar,
Uhrzeit wird noch bekannt ge-
geben. Das Ticket kostet 10
Euro; 250 Tickets werden ver-
kauft. Im Preis enthalten sind
ein kleiner Snack und Freibier
zu Beginn der Veranstaltung.

den vergangenen Jahren nicht
oft genutzt.

Volke ist zuversichtlich,
denn er hat bereits einige Bu-
chungen für das kommende
Jahr. Der 120 Quadratmeter
große Saal mit Bühne wurde
bei der Renovierung Anfang
der 2000er Jahre saniert, die
abgehängte Decke wieder frei
gelegt und gestrichen. Dort
fanden unter Federführung
des Fördervereins viele kultu-
relle Veranstaltungen statt,
unter anderem Kabarett.

Modern und rustikal

Der Gastraum ist etwa 80
Quadratmeter groß, die

Onkel Heidi und Uwe Heck ha-
ben die Gaststätte Anfang der
2000er betrieben. Auch Mals-
felds Bürgermeister Herbert
Vaupel, der jahrelang im Vor-
stand des inzwischen aufge-
lösten Fördervereins war,
setzt auf den jungen Koch.

Geschenk an Gemeinde

Um den Löwen hatte es in
den vergangenen Jahren viel
Trubel gegeben. Bis im vergan-
genen Jahr hatte das Ehepaar
Christl und Reinhold Garde
den Betrieb des Traditionshau-
ses im Winter aufrecht erhal-
ten. Davor gab es immer wie-
der Wechsel der Gastwirte.
Das Haus wurde 2003 vom För-
derverein aufwendig saniert,
2015 löste sich der Verein auf
und schenkte das Gebäude der
Gemeinde Malsfeld.

Das Ehepaar Garde gab den
Betrieb dieses Jahr ab und Vol-
ke bewarb sich, allerdings mit
einem neuen Konzept - er
möchte auch die Vermark-
tung des großen Saals weiter
vorantreiben. Der wurde in

Von Christine Thiery

BEISEFÖRTH. Im Traditions-
gasthaus „Zum Goldenen Lö-
wen“ in Beiseförth geht es
mächtig voran. Die Handwer-
ker sind eifrig, eine neue The-
ke steht bereits im Gastraum.
Am 20. Januar soll die Wieder-
belebung des Gasthauses mit
einer großen Party gefeiert
werden. Das Schreckschuss-
Showtheater tritt auf. Der Ti-
cketverkauf startet ab kom-
mender Woche im Edeka in
Malsfeld.

Die Hoffnungen sind groß,
dass mit dem neuen Pächter
Florian Volke das Auf und Ab
an der Theke ein Ende hat. Der
26-jährige Koch stammt aus
Binsförth und hat bereits in
renommierten Häusern ge-
kocht, unter anderem im Hil-
ton und auf der MS Europa.
(wir berichteten)

Er hält viel von dem Jahr-
hundert Haus und will sich da-
mit eine Zukunft in der Regi-
on aufbauen. Und er kennt es
aus seiner Kindheit. Tante und

Kurz vor

dem Neustart
Florian Volke übernimmt Goldenen Löwen

Betrieb startet im Januar: Florian Volke vor dem „Gasthaus zum Löwen“ in Beiseförth, den der Koch ab dem kommenden Jahr betreiben
wird. Foto: Thiery

Vergangene Zeiten: Das Gasthaus zum Goldenen Löwen im Jahr
1903. Repro: privat

Gasthaus mit langer Tradition
Das Gasthaus „Zum Golde-
nen Löwen“ wurde bis in die
achtziger Jahre von der Fami-
lie Kellner aus Beiseförth be-
trieben, sagt Herbert Har-
busch, der ehemalige Vorsit-
zende des im Jahr 2015 auf-
gelösten Fördervereins Gol-
dener Löwe. Der Verein hatte
mit viel Unterstützung und
Zuschüssen im Jahr 2003
170 000 Euro in das Gasthaus

investiert. In den letzten Jah-
ren des Wirkens habe es im-
mer wieder Probleme mit der
Verpachtung gegeben. Der-
zeit gehört es der Gemeinde
Malsfeld. 1927 sei das Haus in
seiner jetzigen Form umge-
baut worden, das Entste-
hungsdatum sei nicht be-
kannt. Harbusch schätzt es
auf Ende des 19. Jahrhunderts
oder noch früher. (cty)
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Abend mit Eintopf, Wild-
schweinbratwurst und Burger.
im normalen Betrieb bietet
Volke deutsche, traditionelle
Küche sowie deutsche Weine
an. Er möchte Themenabende
organisieren und einen
Brunch anbieten.

Öffnungszeiten: Montag
und Dienstag Ruhetag, Mitt-
woch bis Freitag ab 18 Uhr,
Samstag und Sonntag ab 12
Uhr und ab 18 Uhr.

Goldene Löwe wieder betrie-
ben wird. Das spiegelte sich
im restlichen Publikum. Es
gab viel Freude und Zuspruch
für die Wiedereröffnung der
Traditionsgaststätte. Die Band
„Schreckschuss Showtheater“
spielte Lieder wie „Atemlos“
von Helene Fischer oder „Mar-
mor, Stein und Eisen bricht“
von Drafi Deutscher.

Kulinarisch versorgte Volke
und sein Team die Gäste am

Liter Freibier gespendet. Mals-
felds Bürgermeister Herbert
Vaupel, der sich als ehemali-
ger Vorsitzender des Förder-
vereins Goldener Löwe für den
Erhalt der historischen Gast-
stätte eingesetzt hat, unter-
stützt die Ideen des jungen
Pächters.

Jennifer Schwarz, Caroline
Fleischert, Meyke Deist, Ka-
thrin Hohmann und Petra Feu-
erstake begrüßten, dass der

Von Christina Grenzebach

BEISEFÖRTH. Der Auftakt war
ein voller Erfolg: 300 Gäste fei-
erten am Samstag die Eröff-
nung der Gaststätte „Zum Gol-
denen Löwen“ in Beiseförth.
Der neue Pächter Florian Vol-
ke aus Binsförth hatte zu ei-
nem Abend mit Livemusik in
das Traditionshaus eingela-
den. Volke hat die Gaststätte
mit Unterstützung der Mals-
felder Gemeinde in den ver-
gangenen Wochen renoviert.
Er versetzte Wände im Gast-
raum, sodass er großzügig
wirkt. Alles wurde frisch ge-
strichen.

Die alte Theke wurde aufpo-
liert und befindet sich nun in
dem großen Saal.

Im Gastraum haben etwa 80
Gäste Platz. Volke setzt mit
seinem neuen Konzept auch
auf die Belegung des großen
Saals mit Bühne. Dort möchte
er Familienfeiern anbieten,
und Themenabende organisie-
ren. Es soll wieder mehr kultu-
relle Veranstaltungen dort ge-
ben. In den Saal passen über
130 Besucher.

Der Abend startete mit ei-
nem Fassbieranstich. Die Hütt
Brauerei und Volke hatten 100

Wieder Leben im Löwen
300 Gäste feierten in Beiseförth die Wiedereröffnung des Gasthauses

Geschenk für den neuen Wirt: von links die Freunde des Pächters Kerstin Weiss, Kirsten Engel, Marti-
na Smakulski, Florian Volke, Hinten: Dorit Müller, Frank Aschenbrenner, Christian Smakulsiki, Frank
Weiss und Mirko Müller.

Die Band Schreckschuss bei der Eröffnung im Goldenen Löwen in Beiseförth: Von links Markus Bartke, Ecke Kirsch, Bernd Otto, Thorsten
Jelinek, Julia Wendel und Michael Jelinek. Fotos: Grenzebach

Zwischen Magie und Poesie
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